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Salzburg/Fuschlsee:
Frühjahrsfischen auf
Renke, Seesaibling und
Seeforelle

Traditionell ist das Frühjahrsangeln am
Fuschlsee sehr produktiv. Man angelt mit He-
genen in Tiefen zwischen 10 und 50 Meter auf
Seesaiblinge und Renken. Diese Fische ste-
hen in verschiedenen Wassertiefen; so fängt
man die schönen Seesaiblinge meistens
 zwischen 30 und 50 Meter tief auf Hegene,
bestückt mit Maden oder Fischstückchen,
wobei man verschiedene Farben für die Nym-
phen verwenden soll. Die Fische nehmen je-
des Jahr andere Farben, so sind Violett,
Schwarz, Grün und Orange sehr gängig. Die
Renken dagegen angelt man nur mit künst -
licher Nymphe oft in nur 8 bis 10 Metern Tiefe
im Frühjahr. Diese Fische ziehen oft die Halde
entlang auf der Suche nach Nymphen und Tu-
bifex. Die Seeforellen kann man am besten
mit Blinker oder Wobbler fangen, sie stehen
im Frühjahr sehr hoch und sind enorm hung-
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rig; das Werfen vom Boot Richtung Ufer be-
währt sich hier am besten, doch auch das
Schleppen kann produktiv sein. HOT

Salzburg/Salzach:
Fliegen fischertag mit fünf
Nationen im Stadtrevier

Im oberen Stadtrevier in Salzburg an der Salz-
ach wurde Mitte November der Fliegenfi-
schertag 2009 mit Gästen aus 5 Ländern ab-
solviert. Österreicher, Ungarn, Tschechen,
Deutsche und Schweizer bemühten sich
meist mit der Trockenfliege um Äschen und
Forellen. Der Äschenbestand soll weiter ge-
pflegt werden, deshalb wurden alle Fische
wieder schonend zurückgesetzt. Beim Flie-
genangeln ging kurioserweise eine Ringel-
natter an die Angel. Kein leichtes Aushaken –
trotzdem wurde die Schlange behutsam frei
gelassen. Das Wetter spielte mit und Niedrig-
wasser machte ein gutes Waten möglich. Eine
Fliegenfischerin aus Deutschland machte die
Quote klar. HOT

Angeln – Der Einstieg. Von Ben Boden. 144
Seiten, 226 Abbildungen, laminierter
Papp band, ISBN: 978-3-440-11131-4,
Kosmos Verlag Stuttgart, Preis: € 20,60.

Wer im Hobby Angeln schnell und erfolgreich
Fuß fassen will, braucht kompetente Anlei-
tung. Dieser moderne, umfassende Ratgeber
deckt alle Bereiche des Angelns ab: Ob Er-
nährung der Fische, Einsteiger-Ausrüstung,
Meeresangeln oder Fliegenfischen – hier wird
alles ausführlich und nachvollziehbar gezeigt
und erklärt.

Der Bodensee – ein Naturraum im Wandel.
Von Klaus Zintz, Herbert Löffler & Heinz
Gerd Schröder. 156 Seiten, 24×24 cm,
Hardcover, mit zahlreichen farbigen Abbil-
dungen. ISBN: 978-3-7995-0838-4. Jan
Thorbecke Verlag, Ostfildern, BRD, 2009.
Preis: € 24,90.

Die Bodenseeregion ist eine der schönsten
Landschaften Europas, außerdem versorgt
der Bodensee Millionen Menschen mit Trink-

wasser. Um
so bedeu-
tungsvoller
ist es, dass
sich der See
trotz der tief-
greifenden
Veränderun-
gen der letz-
ten Jahr-
zehnte heute
in einem in-
takten ökolo-
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